nur einmal und zwar in der deshalb ausführlicheren Tabelle behandelt. Die Va- 
rietäten und Aberrationen sind kurz aber hinreichend gekennzeichnet, die Angaben 
des Vaterlandes ınd des Vorkommens sind ausführlicher gehalten. — Alles in 
allem ein vorzügliches Buch, das geeignet erscheint, unter den Mitgliedern des 
Deutschen Lehrervereins eine Reihe noch Anbenstehender der Entomologie, speziell 
dem Studinm der Coleopteren, zuzuführen. 


Einige kleine Mängel sollen hier nicht verschwiegen werden. Bei den Tafeln, 
die vom Herausgeber Dr. K. G. Lutz mit jedenfalls großer Mühe herausgegeben 
sind, stört es, daß der Maßstab der Vergrößerung der Tiere auf der gleichen 
Tafel oft ein verschiedener ist. So ist z. B. Molops elatus kleiner dargestellt 
als ‚Wol/ops piceus, was durch die beigegebene Skizze in natürlicher Größe nicht 
ganz ausgeglichen werden kann. Die Abbildungen selbst sind recht gut und 
missen im Hinblick auf die Schwierigkeit der farbigen Darstellung meist dunkel 
gefärbter Tiere als gelingen bezeichnet werden. 


Den Gedanken des Verfassers, in der „Fauna germanica“ unter anderen 
auch eine Reihe neuer Arten des Kaukasisch-Syrischen Gebiets zu be- 


schreiben, kann ich nicht glücklich finden. Die neu beschriebenen Arten sind 
folgende: | 


Bembidion (Netallina) lamprinulum von Mlok im Kaukasus, mit /ampros 
Hrbst. verwandt, pag. 107; Bembidion (Peryphus) Haupti aus dem Araxestal, dem 
bısignatum Men. und /unatum Duftsch. nahestehend, pag. 110; Bembidion (Prin- 
cidium) punctulatum Drap. var. bracteonoides von Talysch, Kaukasus, pag. 114; 
Bembidion (Peryphus) nitidulum Mrsh. var. /irvkense aus dem Kaukasus und 
Lenkoran, pag. 116: Patrobus austriacus vom Schneeberg in N.-Oester. pag. 133; 
Oodes Hahni aus Taschkend und Buchara zu Oodes integer Semen gehörig, 
pag. 186; Lebia scapularis a. insolita aus Akbes, Syrien, pag. 191; Hydroporus 
Lutzi aus Galizisch-Podolien, pag. 215; Agabus inguttatus aus Tbatani, Kaukasus 
mit A. guttatus Payk. verwandt, pag. 293; Gvrinns fulviventris aus Hochsyrien 
zu urinator Nlig. gehörig, pag. 236. 


Bezüglich der Fundortangaben ist mir aufgefallen, dab Carabus monilis 
var. faunicus Heyd. nur vom Rhöngebirge aufgeführt wird, ein Vorkommen über 
das ich nicht unterrichtet bin. L. von Heyden hat die Var. nach Stücken vom 


Taunus (daher der Name) nnd vom Rhöngebirge beschrieben. (Jahresbericht 
des Offenb. Vereins f. Naturk 1870/71 p. 44, 45.) 


Dem Deutschen Lehrerverein muß zu diesem hervorragenden Unternehmen 
bestens Glück gewünscht werden. Er wird eine beträchtliche Steigerung seiner 
Mitgliederzahl aufzuweisen haben. Dem Verfasser aber wünschen wir einen recht 
ergiebigen Fortgang in der begonnenen Arbeit, damit endlich einmal wieder in 


möglichst naher Zeit ein vollständiges Käferwerk seiner Vollendung gisca 
gebracht werde. H. B. 


Aus entomologischen Kreisen. 


C. Stock in Höchst (Main) wird im Juni d. J. eine coleopterologische 
Sammelreise nach Korsika unternehmen. Har 


Dr. A. J. van Rossum in Arnheim + 28. 1, 1909 im Alter von 66 Jahren. 
Er beschäftigte sich u.a. mit Hymenopteren und hat die Pristiphora betulae 
(kleine Birkenblattwespe) durch 7 Generationen parthenogenetisch erzogen, 
wobei sehr selten auch einmal sich J'Z' entwickelten. O. Meißner. 


J. A. Clark in London + 16. 12. 08 im Alter von 66 Jahren. Er war ein 
bekannter Lepidopterologe und Ornithologe. 


C. H. Johanson in Stockholm + 30. 8. 08. 


. 
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Professor Ernst Haeckel vollendete am 16. Februar sein 75. Lebensjahr. 

Professor Aug. Weismann feierte am 17. Januar seinen 75. Geburtstag. 

In den Vorstand der „Deutschen Entomol. Gesellschaft“ wurden 
für 1909 gewählt: Dr. Fr. Ohaus als Vorsitzender, Dr. K. Grünberg und J. 
Schilsky als stellvertretende Vorsitzende, S. Schenkling und J. Greiner 
als Schriftführer, G. John als Rendant, Dr. W. Horn als Bibliothekar. 

J. Künckel d’Herculais wurde für 1909 zum Präsidenten der „Société 
Entomol. de France“, A. Lameere zu dem der „Société Entomol. de Belgique“ 
gewählt. 

Abeille de Perrin warde zum Ehrenmitglied der „Soc. Ent. France“ 
gewählt. 

Die große v. Bodemeyer'sche Coleopteren-Sammlung wird von G. Boi- 
dylla vereinzelt. 

. Die v. Baumgarten’sche Coleopterensammlung steht bei Dr. E. Schmidt, 
Wirk!. Staatsrat in St. Petersburg (Wassili Ostrow, 16. Linie 11) zum Verkauf. 

Die v. Friedenfeldt’schen Sammlungen (Col; und Lep.) werden verein- 
zelt (Wien XII, Hetzendorferstr. 55.) : ` 

Von der Van de Poll’schen Sammlung sind die Lucaniden, Paussiden, 
Brenthiden, Hispiden und ein Teil der Cicindeliden verkauft. Die übrigen Fami- 
lien sind noch zu haben (einzeln) bei O. E. Janson & Son (44 Great Russel 
Str. London). 

Prof. A. Porta hat 3 Medaillen (Gold, Silber, Bronze) für eine gute Re- 
vision einer beliebigen Coleopteren-Gruppe der italienischen oder einer Nachbar- 
fauna ausgesetzt. Die Arbeiten sind in italienischer, deutscher oder französischer 
Sprache bis 15. August einznsenden. Zugelassen sind nur Abonnenten der „Ri 
vista coleott. ital.“ 





Eingegangene Kataloge pp. 


J. A. Clermont, Morcenx (Landes), France. Liste des Col&opteres en vente et 
en échange. Janvier 1909. — Die Preisliste bietet eine Reihe sehr inter- 
essanter sonst nirgends angebotener Arten zu mäßigen Preisen. Bei Bar- 
kauf wird ein Rabatt von 70 °/, der Katalogpreise gewährt. 


Georg Boidylla, Entomologisches Institut, Berlin W. 35, Kurfürstenstr. 144. 
Preisliste über paläarktische Coleopteren Nr. 1 mit niedrigen Nettopreisen. 
Die Zahl der aufgeführten Arten ist sehr bedeutend. Auch Centurien 
werden angeboten. i 


Es dürfte unsere Leser interessieren, daß Herr Oberstudienrat Professor 
Dr. Kurt Lampert in Stuttgart, der sich durch sein großes Schmetterlingswerk 
in Entomologenkreisen einen guten Namen gemacht hat, demnächst in dem Stutt- 
garter Verlag von Strecker & Schröder ein kleines, hübsch illustriertes Büchlein 
erscheinen lassen wird, welches den Titel: „Bilder aus dem Käferleben“ trägt 
und welches zu dem niedrigen Preis von Mk. 1.— geheftet, Mk. 1.40 gebunden 
zu haben sein wird. Wir kommen nach Erscheinen auf das Büchlein zurück. 

Zu beziehen durch C. Koch’s Sortimentsbuchhandlung, Nürnberg. 
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